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ZEITSCHRIFTEN

Revui Militaire Susse. Sepieiiibci i9|8

Die «Revue Militane Suisse zeigt immer wieder, daß unsere Kameraden der
tranzösisch sprechenden Schweiz ttank ihrer kulturellen Beziehungen zu Frankreich
unter den heutigen Verhältnissen nicht m der gleichen geistigen Enge leben müssen.
wie wir Deutschschweizer, denen der Ausfall Deutschlands immer wieder schmerzlich

zum Bewußtsein kommt, besonders, wenn wir auf die Zeit nach dem ersten
Weltkrieg zurückblicken. Die Übersetzungen aus englischen und amerikanischen
Zeitschriften bilden keinen vollwertigen Ersatz der deutschen Originalarbeiten, die
in ihrer Gründlichkeit vorbildlich waren. Der Inhalt der Septembernummer der
«Revue» wäre eher mager, enthielte sie nicht die sehr anregenden Aufsätze von
Edmond Delagc über ein Buch «La prochaine guerre» von Canaille Rougeron, und
von General Re-vol über «Le problème militaire française». Beide vermitteln einen

guten Einblick in das militärische Denken unseres westlichen Nachbarn und vermögen

wegen der dem französischen Geist eigenen Klarheit zu fesseln. Besonders die
Überlegungen von General Revol sinet lesenswert. Er gelangt auf Grund sorgfältiger
geschichtlicher Studien zum Schluß, elaß heute angesichts der vollständigen
Niederwerfung Deutschlands, die mit der Niederlage von 1918 nicht zu vergleichen ist,
Frankreich für einige Zeit scinen'Bhck mehr aufsein Kolonialreich und die mit ihm
verbundenen Verteidigimgs- und Ordnungsaufgabcn als auf die Rheingrenze richten

stillte. Das heißt vor allem Wiederaufbau einer genügenden Marine und eines

schlagkräftigen Kolonialheeres. Die Armee des Mutterlandes kommt nach Ansicht
êtes Verfassers erst in dritter Linie. Erstaunlich ist dabei nur, daß er die große
Kontinentalgefahr Sowjetrußland mit keinem Wort erwähnt, die schließlich Frankreich
doch auch in erster Linie von der Rheingrenze her bedroht. - Sehr gehaltvoll und
nützlich ist der Aufsatz von Oberst Moccetti über die- Bedeutung der Befestigungen
im Krieg der Zukunft. Er bejaht deren Wert unter der Voraussetzung, daß die drei
unveränderlich gültigen Grundsätze des Hindernisses, der Flankierung und der
Deckung beachtet werden. Nach ihm ist der Verzicht auf große Artillcriewerke mit
weitreichenden Geschützen notwendig, weil die starkem Angriffswaffen allen
Befestigungsanlagen, die nicht gut versteckt und flach gebaut werden können, viel
zu gefährlich sind. - Hptm. Denéréaz gibt im übrigen in einem mit «Problème d'état-
major» überschriebenen Artikel einen Überblick über die von den westlichen
Regierungen angesichts der heutigen allgemeinen militärpolitischen Lage zu lösenden

Fragen. Hptm. G. Wüest
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